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Ergänzende Qualifizierung für Altenpflegerinnen und  Altenpfleger, 
die nach Brandenburger Landesrecht ausgebildet wurd en 
 
 
Zielgruppe 

 
Altenpflegerinnen und Altenpfleger, 
die nach Brandenburger Landesrecht ausgebildet wurden  
(mit Abschluss in der Regelausbildungszeit bis 2005) 

Durch diese vom MASF in Abstimmung mit der AOK initiierte Qualifizierung sind die nach 
dem Landesrecht bis 2006 ausgebildeten Altenpfleger (vormals zu den sozialen Berufen 
gehörend) den nunmehr nach Bundesrecht Ausgebildeten gleichgestellt, so dass nach 
dieser Qualifizierung auch die nach Landesrecht Ausgebildeten den Zugang zur Funktion 
der Pflegedienstleitung haben und zur Ausführung von ärztlich delegierbaren Leistungen in 
der Behandlungspflege berechtigt sind.  

 

 
Inhalt 
(Schwerpunkte) 

 
Lernbereich: Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege 
 
Theoretische Grundlagen in das altenpflegerische Handeln einbeziehen 
Alte Menschen personen- und situationsbezogen pflegen 

   Anleiten, Beraten und Gespräche führen 
   Bei der medizinischen Diagnostik und Therapie mitwirken 

 
Lernbereich: Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen altenpflegerischer 
Arbeit 
 
Institutionelle und rechtliche Rahmenbedingungen beim altenpflegerischen Handeln 
berücksichtigen 
An qualitätssichernden Maßnahmen in der Altenpflege mitwirken 
 
Lernbereich: Altenpflege als Beruf 
 
Berufliches Selbstverständnis entwickeln 
Mit Krisen und schwierigen sozialen Situationen umgehen 

 
Die ergänzende Qualifizierung endet mit einem Kolloquium. Vor dem Kolloquium sind die 
Nachweise über die Praxisaufträge der  Altenpflegeschule zu übergeben. 
Die Teilnehmer erhalten ein Zertifikat aus dem hervorgeht, dass die Fortbildung auf der 
Grundlage der im Oktober 2008 vom Institut für gerontologische Forschung e.V. Berlin für 
das MASF erarbeiteten ergänzenden Qualifizierung für Altenpfleger und Altenpflegerinnen, 
die nach Brandenburger Landesrecht ausgebildet wurden, durchgeführt wurde. 

 
Termin(e) /  
Dauer / 
Anmerkungen 

 
Beginn 23.04. 2012 
 
Insgesamt 168 Unterrichtsstunden  
(1 Einführungswoche, nachfolgend wöchentlich i.d.R. 2 Ausbildungstage),  
zzgl. der für Praxisaufträge erforderlichen Zeit 
 

 
Kosten 

 
995,- €  //   für Kooperationspartner:  945,- € 

 
Anmeldefrist 

 
bis 4 Wochen vor Beginn 

 


